
Michael Meyer Europameister 
mit der Mannschaft 

Auch bei der am Wochenende zu Ende gegangenen Europameisterschaft im slowenischen Mokrice 
war unser Bogenschütze Michael Meyer sehr erfolgreich. 

Er erreichte mit der Mannschaft den 1. Platz und ist somit Mannschafts-Europameister 

Michael Meyer (Blankbogen), Karsten Sprenger (Recurve) und Florian Stadler (Compound) schossen 
großartig, schlugen zuerst Schweden mit 58:56 Ringen, bezwangen Frankreich im Halbfinale mit 
61:58 Ringen und lieferten zum Abschluss im Gold-Finale eine tolle Vorstellung mit 56:55 Ringen 
gegen die Nachbarn aus Österreich. „In drei Jahren drei Titel! Das muss man erst mal nachmachen“, 
so Peter Lange, disziplinverantwortlicher Feldbogen, vollen Lobes für sein Team. Für Karsten 
Sprenger war es gar der erste internationale Einsatz. „Gegen Schweden war ich ziemlich aufgeregt“, 
gab Sprenger zu, „aber ich habe mich durchwegs gesteigert.“ Die Gunst des letzten Schusses lag 
derweil bei Blankbogenschütze Michael Meyer. Sein Pfeil sollte nicht nur über Gold und Silber 
entscheiden, sondern musste auch noch ins Gold treffen: „Das muss man ausblenden!“  Der Routinier 
behielt die Nerven und besiegelte den Titel für Deutschland. 

Einzelwertung: Meyer belohnt sich mit Bronze 

Für die einzige Einzelmedaille des deutschen Teams sorgte Blankbogenschütze Michael Meyer. Er 
unterlag im Halbfinale denkbar knapp dem Franzosen David Jackson mit 49:48 Ringen und lieferte 
sich auch im kleinen Finale gegen Alois Steinwender ein spannendes Match. „Da hatte er eine 
harte Nuss zu knacken“, bestätigte Lange. Bis zur dritten Scheibe lagen beide gleichauf, 
erst auf  der vierten Scheibe fiel die Entscheidung zu Gunsten des Deutschen. „Für mich 
ist das eine ganz tolle persönliche Leistung hier auf  dem Treppchen zu stehen“, so 
Meyer, der vor zwei Jahren mit Platz vier knapp an der Medaille vorbeischrammte. 
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